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(54) Schutzkontaktstecker

(57) Ein Erdungsstecker mit einem Erdungsbügel
und/oder einem anderen Erdungsmittel und mit Stiften,
die jeweils in eine Steckerstifteinführungsöffnung eines
Steckdosenbodens einführbar sind, und mit einer
Haube, bei dem mindestens ein Stift als Spreizkörper
mit Spreizelementen ausgebildet ist und die Spreizele-
mente in eingestecktem Zustand des Erdungssteckers
durch in der Haube geführte Verriegelungselemente
verriegelbar sind und in verriegeltem Zustand mit Hin-
terschneidungsstufen hinter die Kanten der Stecker-
stifteinführungsöffnungen greifen. Das technische
Problem ist eine solche Ausbildung des Steckers bzw.
Erdungssteckers, daß die Veriegelung nur mittels eines
Werkzeugs aufgehoben werden kann. Zwei Spreizkör-
per (2) sind jeweils als Hohlstifte mit einem Kanal (10)
ausgebildet, die als Verriegelungsstifte (11) ausgebilde-
ten Verriegelungselemente sind jeweils in einen Kanal
(10) eines Hohlstifts einführbar, die Verriegelungsstifte
(11) sitzen an einem Riegelschieber (13), der in einem
Schlitz (13) der Haube (5) verschiebbar ist, in einge-
schobenem Zustand mit der Außenkontur der Haube
bündig abschließt und eine Ausnehmung (15) zum
Ansetzen eines klingenartigen Werkzeugs aufweist,
und in der Umfangswand (6) jedes Hohlstiftes ist minde-
stens ein durch Axialschlitze (7) freigehaltener Spreiz-
steg (8) mit einer Hinterschneidungsstufe (9)
vorgesehen, der durch den in den Kanal (10) eingeführ-
ten Verriegelungsstift (11) gegen ein Ausweichen nach
innen gesperrt ist.
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